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Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

es war der 1. April 2011 als die  allererste 
Ausgabe unseres mein plönerseeblick die 
 Druckerei verlässt, rund um die Plöner Seen 
verteilt und zu einem Alleinstellungsmerk-
mal in unserer Region wurde.
Heute halten Sie das 100. Heft in Ihren Hän-
den und darauf bin ich mächtig stolz.
Es sind SIE und Ihr Interesse an unserem 
 Magazin, die uns Monat für Monat den An-
trieb geben eine interessante und unterhalt-
same Broschüre zu produzieren.
Es ist unser Redaktionsteam das ständig neue 
und interessante Geschichten zusammen-
stellt und dafür sage ich ein ganz herzlich 
Dankeschön an Anja, Birgit, Carolin, Markus, 

Rolf, Rüdiger und für unsere Klassiker Ster-
nengucker Hans-Hermann Fromm, für den 
Rententipp Horst Schade und für das Rätsel 
Henning Reese. 
Aber ohne die zunehmende Akzeptanz und 
Unterstützung unserer Anzeigenkunden 
wäre eine solch lange Zeit der Herausgabe 
nicht möglich. Vielen, vielen Dank dafür.
Ein großes Dankeschön auch an Herrn Stefan 
Liekfeldt der mit seinem Team vom Druck-
zentrum Neumünster, für die qualitativ hoch-
wertige, unkomplizierte und termingetreue 
Abwicklung der Drucke sorgt.
Ich wünsche uns noch weitere Ausgaben und 
Ihnen viel Freude beim Lesen.

Ihr Wolfgang Kentsch

Editorial
Liebe Leser,

Fashion für SIE

Plön

www.steffi-m.de
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Sonntag, 7. Juli 

10.00 Uhr öffentlicher Gottesdienst in plattdeutscher 
Sprache in der Plöner Nikolaikirche mit 
Pastor Friedrich Wackernagel.

Donnerstag, 11. Juli

16.30 Uhr
17.15 Uhr

Eintreffen und Blasmusik am Wentorper Platz, 
startet die Fahnenabordnung zum „Vogelrichten“ 
mit Blaskapelle durch die Plöner Innenstadt 
in Richtung Festplatz Düvelsbrook.

18.00 Uhr
bis 22 Uhr ...

spricht der 1. Ältermann den Taufspruch auf 
den Papagoy und der Vogel bekommt seinen 
endgültigen Platz in über 10 m Höhe.

Freitag, 12. Juli

5.00 Uhr Wecken durch Trompetenbläser in der Stadt und 
Abmarsch der Fahnenabordnungen vom Markt.

bis 8.30 Uhr Eintreffen aller Gildebrüder auf dem Plöner 
Markt im Gildegasthaus ,Prinzenhuus‘.

8.30 Uhr Anmerkung der Redaktion:  
Wer die Gildebrüder mit der Blaskapelle auf dem Weg 
zum Rathaus in der Langen Straße begrüßen möchte, 
sollte sich spätestens um 8.30 Uhr dort einfinden.

9.00 Uhr Majestät grüßt die Gilde und Ehrengäste 
am Rathaus anschl. Ausmarsch der Gilde 
mit Blaskapelle durch die gesamte Plöner 
Innenstadt zum Festplatz Düvelsbrook.

10.30 Uhr Begrüßung zum „Königsfrühstück“ durch den 
1.Ältermann in der Festhalle am Düvelsbrook 
mit den traditionellen Reden…„exklusiv nur 
für Gildebrüder und geladene Gäste !“

14.00 Uhr Eröffnung des Schießens durch Majestät 
zum Schleswig-Holstein-Lied.
Anschließend Buntes Programm /  
Kinderspiele für die jüngsten Besucher, 
Luftgewehr- und Laserschießanlage für Alle.

16.00 Uhr Zeit für Kaffee und Kuchen für alle Gildeschwestern
und Familien solange der Vorrat reicht...

18.00 Uhr Gewinner der Schießpreise des Luftgewehr-  
und Laserschießens bekommen ihre Preise

19.30 Uhr Es versammeln sich Alle in der Festhalle und ehren 
die besten Schützen und den Königsschützen, 
das Königsbier wird angestochen und die 
Spannung erreicht ihren Höhepunkt 

21.00 Uhr Proklamation des neuen 

Gildekönigs und seiner 

Königin 2019/20.

22.00 Uhr Ausmarsch des Festzuges mit neuem Königspaar, 
Gildeschwestern und Gästen in die Stadt bei 
Marschmusik und Fackelbeleuchtung zum 
gemeinsamen Ausklang des Festtages am Rathaus.

Programm Gildefest 2019

Begründung einer 
neuen Tradition –
Plöner Gilde sucht an einem Freitag den neuen König

von MARKUS BILLHARDT: Die Plöner Schützengilde von 1621 
feiert ihr Gildefest. Dabei bricht sie mit einer alten und möchte 
eine neue Tradition begründen. Das Vogelschießen findet nicht 
mehr am zweiten Mittwoch im Juli sondern am darauffolgenden 
Freitag statt. Somit wird es in Plön einen neuen König, ein neu-
es Majestätenpaar, mit Einstieg in das Wochenende geben. Der 
Nachfolger von Claus-Henrick I. Estorff hat somit ausgiebig Zeit 
für seine ersten Tage in Herrschaft über die Stadt.

„Wir haben uns die Entscheidung 
nicht leicht gemacht und schon 
lange über die Terminplanän-
derung nachgedacht“, erläutert 
 2. Ältermann Stefan Meyer, wäh-
rend der Papagoy gerade aus 
Rathjensdorf einfliegt, um bis 

zum Gildefest sich in der Förde 
Sparkasse am Markt zu zeigen. 

„Im 398. Jahr unseres Bestehens, 
zwei Jahre vor dem großen Ju-
biläum, ist dies schon eine be-
sondere Veränderung“, so der  
1. Ältermann Heinz Langfeldt. 

Laden ein zum Gildefest (v. l.): Gildeschreiber Torben Martens  
mit der  druckfrischen Gildezeitung (Herstellung KentschMedia),  
1. Ältermann Heinz Langfeldt und 2. Ältermann Stefan Meyer.

Die Plöner Gildebrüder bringen den Papagoy in die Förde Sparkasse. Hier wird der 
Vogel im Schaufenster bis zum Vogelrichten am 11. Juli ausgestellt.
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mein Sonnenschutz

STAAL
JALOUSIEN | ROLLLADEN | MARKISEN Plissee/ 

Faltstore
24306 Plön, Eutiner Str. 25 (direkt an der B 76)

Tel. 04522- 765  94  94 – www.staal.de

Sonnen- und Sichtschutz 
für Individualisten
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Ihre Gärtnerei am Plöner See… reifen an  
unseren 
prächtigen 
Pflanzen!

24326 Dersau · Redderberg 8 · Tel. 0 45 26 - 87 18
gaertnerei.kobs@gmx.de · www.landgaertnerei-kobs.de 
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 8 -18 Uhr · So. 14 -18 Uhr

Wir stehen für Qualität, Tradition und Kompetenz

Leckere Tomaten…

Die Gilde zeigt auch seine Fahnen. Dazu noch das Gildesilber und die Schießpreise in 
der Filiale der Förde Sparkasse am Markt.

Wie Stefan Meyer betont, sei 
der Tag des Vogelschießens an 
einem Mittwoch seit 1860 ver-
brieft. „Und es gibt Anzeichen, 
dass es auch noch davor so war“, 
ergänzt er.

„Wir wollten uns der heutigen 
Zeit anpassen“, sagt Langfeldt. 
Die Funktionsträger hätten oft 
sehr viel Urlaub für die Gilde 
nehmen müssen und die Pla-
nungen Richtung Wochenende 
würden vieles einfacher machen. 

„Aber nicht nur für unsere Gilde-
brüder. Wir hoffen, dass auch die 
Bevölkerung  dadurch noch grö-
ßeres Interesse zeigt“, macht der 
1. Ältermann deutlich. Es sei jetzt 
das erste Mal. „Wir schauen, wie 
es angenommen wird, wollen 
es aber auch die nächsten Jahre 
erst einmal weiter ausprobieren“, 
sagt Meyer. Ansonsten werde es 
das übliche Fest werden.

Am Sonntag, 7. Juli, findet zu-
nächst wieder der Gottesdienst 
in plattdeutscher Sprache statt. 
Diesmal dann am Donners-
tag, 11. Juli, trifft sich die Gilde 
mit Musik am Wentorper Platz, 
ehe es zum Vogelrichten auf 
den Festplatz am Düvelsbrook 
geht. Der Papagoy wurde wie-
der von Christoph Dreier, Inha-
ber der Tischlerei Ploog, gebaut 
und vom Gildemaler Werner 
Senkpiehl bemalt. Der sächsi-
sche Vogel hat eine Größe von 
1,60 Meter und eine Spannwei-
te von 2,20 Meter. Er ist mit 27 
Flügel- und Schwanzfedern be-
stückt. Den Kopf ziert eine gol-
dene Krone als Symbol der Herr-
schaft. Er trägt weitere Insignien 
wie Reichsapfel und Zepter, Zit-
rone und eine Fahne. Die Farbge-
staltung erinnert dabei an einen 
bunten Papagei.

Am Freitag, 12. Juli, folgt nach 
dem Empfang im Rathaus der 
Ausmarsch zum Düvelsbrook. 
Bevor am Nachmittag das Vo-
gelschießen und ein buntes 
Programm für die Besucher mit 
Luftgewehr- und Laserschießen 
für die Jüngsten beginnt, stehen 
die traditionellen Reden an. Der 
Ältermann spricht auf den König, 
der König auf die Gilde und der 
2. Ältermann auf die Heimat. Be-
wirtet werden übrigens die Fest-
gäste in diesem Jahr von den 
Betreibern des Gildegasthauses 
Prinzenhuus.
Dann heißt es warten bis zum 
Königsschuss. Im Vorjahr war es 

der 750. Schuss, der für die Ent-
scheidung sorgte. Über 100 der 
insgesamt 130 Gildebrüder be-
teiligen sich am Vogelschießen. 

„Es steht ja schon fest, wer neue 
Majestät wird. Aber das weiß ja 
nur die verdeckte Schießliste. Wir 
haben darauf keinen Einfluss“, 
betont Meyer.

Im Laufe des Abends werden 
der neue Plöner Gildekönig und 
seine Königin proklamiert. „Wir 
würden uns wünschen, wenn 
die Stadt an den Gildefesttagen 
schön geschmückt ist“, sagen die 
Ältermänner und laden alle ein, 
mitzufeiern.

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

www.meinploenerseeblick.de



Jimi Hendrix erzeugt Gänsehaut pur

Es gibt ja immer wieder Momente im Leben,  da rauscht einem 
ne Gänsehaut über den Rücken. Da gibt es spontane Wohlfühl-
momente, auch wenn man bei einem besonderen Ereignis nicht 
dabei war. Die Schilderungen darüber reichen oft schon. So ging 
es mir am Wochenende 20. – 23. 6. beim Bullitreffen auf Fehmarn. 
Wie schrieb eine hiesige Zeitung, das Woodstock der Bulliszene. 
Da ist was dran. Aber dieses Ereignis war ja für mich real. Neben-
bei bemerkt, eine tolle Veranstaltung mit vielen historischen Fahr-
zeugen, gut und weniger gut restauriert. Einige noch nahezu im 
Originalzustand, sie hatten entsprechend Patina angesetzt. Sie 
waren die Hingucker. Die restaurierten Bullis waren einfach nur 
geil, wie man so sagt. Ich hätte jeden kaufen mögen… leider nicht 
können. Da werden inzwischen Mondpreise verlangt und auch ge-
zahlt. Und dann bei vielen Fahrern das Eintauchen in die Hippie-
zeit mit Blumenkränzen, bunten Klamotten, Love and Peace Zei-
chen auf den Autos. 4 Tage Party ohne Zwang, ein Zwang schon… 
Spaß haben. Und das können die Bulliisten.

Aber „Love and Peace“ sind die Stichworte. Wenn man nach Feh-
marn fährt, nimmt man bestimmt das Fahrrad mit. Radeln ist auf 
Fehmarn ein absolutes MUSS !! Eines meiner Ziele während des 
Aufenthalts auf Fehmarn war der Gedenkstein auf der Spielstätte 
des letzten Konzerts von Jimi Hendrix. Mit dem Auto kommt man 
da nicht hin… gut so!
Zu Fuß, wie im September 1970, ein längerer Marsch, mit dem 
Rad leicht zu erreichen. Im September trat auf der Westseite von 
Fehmarn der Gitarrengott der damaligen Zeit, eigentlich ist er es 
heute immer noch, Jimi Hendrix i. R. des „Love and Peace“ Festi-
vals  auf. Nach Schilderungen von Beteiligten Fans herrschte Gru-
selwetter, so dass der ursprünglich vorgesehene Auftritt auf den 
nächsten Tag, vormittags, verschoben werden musste. Dann kam 
aber der Meister himself und spielte für alle Beteiligten ein un-
vergessenes Konzert. Eröffnungstitel: „Are you experienced“. Hat 
mir Helmut verraten. Das es sein letztes Konzert werden sollte, 
für alle Beteiligten unvorstellbar. Darüber dachte natürlich nie-
mand nach. So besonders war der Moment. Jimi Hendrix in sei-
ner außergewöhnlichen Art live auf der Bühne zu erleben, war für 
Viele das Größte. Dass das Wetter für ein open Air Konzert immer 
noch miserabel war, war nicht wichtig. Man war dabei!! Auch ein 
wenig Woodstock Stimmung, die sind da ja auch im Regen ersof-
fen. Das gehört zu großen Ereignissen wohl dazu. Damit bleiben 
sie auch in Erinnerung.
Als ich vor dem Gedenkstein stand, die Beschriftung las: „ Jimi Hen-
drix, Fehmarn, Love and Peace Festival, 4. – 6. September 1970“ da 

krabbelte die besagte Gänsehaut über meinen Rücken. Passiert 
grade beim Schreiben auch. Zu gerne wäre ich dabei gewesen. 
Ich arme S… diente im 18. Monat meine Wehrpflicht für Volk und 
Vaterland in Eutin ab. Ich bekam kein frei. Spieß, das verzeihe ich 
Dir nie !!! Zu meinem kleinen Glück hatte ich Jimi kurz vorher live 
im Starpalast Kiel erlebt, ich stand direkt vor ihm an der Bühne, 
ein unvergessliches Konzert. Vermutlich hätte ich auf Fehmarn eh 
nicht viel gehört, war ich doch immer noch ein wenig  taub von 
der Lautstärke des Konzerts… Aber, wäre natürlich DER  HAMMER 
gewesen.
Rocker der Generation Jimi Hendrix, wenn ihr dabei wart, schreibt 
mir Eure Geschichte unter ro-timm@gmx.de, vielleicht mache ich 
mit Eurer Genehmigung etwas draus. Danke

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53 
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…die ganze Vielfalt  
für deine Fingernägel!
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// FEINHEIMISCH

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
  KALENDER 2019 

Save The Date: 10. August 2019 

White Dinner
Plön’s größtes, traditionelles Picknick 
ganz in weißer Kleidung, Live-Musik, 
Fackeln, Feuerkörbe und vieles mehr.

Pförtnerhaus Schloss Plön

WHITE DINNER

30. JULI 2016

JULI
KW 27 bis einschließlich KW 30

Pfifferlingszeit
Das markante Aroma des 

Pfifferlings, präsentieren wir 
Ihnen in allerlei Kreationen

AUGUST
KW 31 bis einschließlich KW 35

Steinpilz-Wochen
Es duftet im Wald… und auf dem 

Teller. Der Edelpilz schmeichelt unseren 
Gerichten und Ihren Gaumen

ÖFFNUNGSZEITEN:

Restaurant / Terrasse 
Montag – Freitag 12 – 23 Uhr 
Samstag / Sonntag 9 – 23 Uhr 
Küchenzeit bis 21 Uhr 

Cocktailbar 18 – 23 Uhr

KIRBACH

Seit über 40 Jahren…

Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Anlagenbau

Eine Niederlassung der Kirbach Elektrotechnik GmbH

Volle Fahrt voraus in eine 
erfolgreiche Zukunft
Elektro Sohn steht wieder voll unter Strom

Nach vielen überstandenen Turbulenzen in 
der Vergangenheit ist Elektro Sohn wieder in 
ruhigem Fahrwasser. Das Plöner Unterneh-
mensurgestein gehört wie der gleichnamige 
See, der sich mit schönster Aussicht gleich 
auf der anderen Straßenseite ausbreitet, ein-
fach zur Stadt und ist wieder auf Kurs. Be-
triebsleiter Christian Kruse kennt den Betrieb 
in- und auswendig. Er fing als Lehrling bei 
Elektro Sohn an, machte hier nach der Ge-
sellenzeit seinen Meister für Gebäude- und 
Energietechnik und ist seit 12 Jahren in der 
Firma. Er ist momentan für 18 Leute verant-
wortlich, bildet parallel 6 Lehrlinge aus, die 
voraussichtlich alle übernommen werden, 
und sieht beruhigt nach vorn.

„Die Entscheidung, durch die Kirbach Elek-
trotechnik in Neumünster übernommen 
zu werden, hat sich für beide Betriebe als 
Win-win-Situation herausgestellt. Wir pas-
sen, was gesunde Größe, Traditionsverbun-
denheit und Mannschaft betrifft, perfekt zu-
sammen. Gründer Hans-Jürgen Kirbach hatte 
letztes Jahr seinen Betrieb an Geschäftsfüh-
rerin Janine Räther übergeben. Kirbach ist im 
Schaltanlagen- und Verteilungsbau tätig, ein 
weiteres Geschäftsfeld ist die Kabelkonfek-
tion. Wunschgewerk war auch die Elektroins-
tallation, jedoch ohne ein bestehendes Team 
vor Ort. Dafür steht nun Elektro Sohn mit sei-
nem verlässlichen Team zur Verfügung. 

Das Portfolio des gesamten Unternehmens 
hat sich in kurzer Zeit erweitert und steht 
nun unseren Kunden und Neukunden zur 
Verfügung. Wir verstehen und ergänzen uns 
einfach sehr gut“.  
Ein Wechsel des gewohnten Standortes ist 
nicht geplant. Persönlicher Service vor Ort 
oder im Kreis ist und bleibt das Credo von 
Elektro Sohn. Als kompetenter Partner für 
Elektrotechnik bleiben Installationen bei 
Neu- oder Umbau sowie Reparaturen al-
ler Art weiterhin die Schwerpunkte des An-
gebots. Auch die Vertragspartner für den 
Verkauf und Service von Miele- und Bosch 
Siemens-Hausgeräten bleiben nach wie vor 
erhalten, so dass sich für die Plöner Kund-
schaft keine Veränderungen von Geschäfts-
adresse oder gewohnten Ansprechpartnern 
ergeben. 
Elektro Sohn, eine Niederlassung der  
Kirbach Elektrotechnik GmbH 
Lütjenburger Straße 4A 
24306 Plön 
Telefon 04522/2493 
Email info@elektro-sohn.de  
www.elektro-sohn.de Geöffnet

Montag bis Freitag 8.30 bis 13.00  
und 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag und  Samstags  
haben wir geschlossen 

ANZEIGE// VON BIRGIT BEHNKE



Pack die Badehose ein

Wahrscheinlich bin ich unter 
dem Sternzeichen Seehund ge-
boren. Wasser in jeder Form war 
mein Element. Ob voll gelaufe-
nes Waschbecken, Badewanne 
oder Seen und Flüsse – ich war 
dabei. Das mit dem Waschbe-
cken war zugegebenermaßen 
etwas grenzwertig, aber ich 
fand es faszinierend, das Ding 
randvoll laufen zu lassen und 
zu sehen, wie es im Überlauf 
verschwand. Das konnte schon 
mal zu Pfützen führen, die mei-
ne Mutter nicht so begeisterten.
Land unter war am Badetag. Am 
unteren Rand der Badewanne 
festhalten und schwungvoll ab-
stoßen. Tsunami, Riesenpfütze 
auf dem Boden. Das war schwer 
verboten und Mecker war pro-
grammiert. Aber Tauchen konn-
te schon mal geübt werden. Und 
um für unsere Angelausflüge fit 
zu werden, wo das Wasser ja im-
mer gegenwärtig, stand schnell 
fest: Das Kind muss schwimmen 
lernen. Sonst war die große Frei-
heit gefährdet, einen ganzen Tag 
lang machen zu können, was 
man wollte. 
Meine Mutter war auch ein ech-
tes Schwimmtier. Und konnte 
mit einem fabelhaften Hecht-
sprung spritzerlos in die Fluten 
tauchen. Daher begann die erste 

Ausbildung unter ihrer Leitung. 
Hach, endlich das Nichtschwim-
merbecken verlassen und bei 
den Großen mitpaddeln. Und 
vom Startblock aus den Köpper 
üben. Dort, wo es noch nicht 
richtig tief war, konnte ich sogar 
bis zum Boden tauchen. Natür-
lich mit offenen Augen, die aber 
leider vom Chlor sehr schnell ka-
ninchenhaft rosa wurden. Aber 
irgendwas ist ja immer.
Nach den ersten Versuchen 
unter elterlicher Aufsicht wurde 
ich offiziell kompetenten Hän-
den überlassen. Die Bademeis-
ter übernahmen. Die hatten ein 
Auge auf mich, denn ich war 
erst 5 Jahre alt. Eigentlich ein 
bisschen früh, aber mal sehen, 
ob sie das packt. Toll, eine Angel 
brauchte ich beim Vorschwim-
men schon mal nicht. Das wäre 
ja megapeinlich, denn andere 
Kinder, die nicht im Trainings-
lager waren, bekamen einen 
Bauchgurt und mussten – für 
alle sichtbar – erst einmal am 
Band der Angel die ersten Run-
den drehen. Für den Freischwim-
mer musste man 15 Minuten im 
tiefen Wasser schwimmen, ohne 
am Beckenrand zu pausieren 
und einen wie auch immer ge-
arteten Sprung vom Einer hin-
legen. Pööh, eierbabyleicht das 
Ganze. Recht schnell war klar, 
diese Prüfung konnte abgelegt 
werden.

Petticoat KippelkaBBel&
// VON BIRGIT BEHNKE

Ein bisschen aufgeregt war ich 
ja schon vor meinem großen Tag. 
Also früh aufstehen und los. Ich 
war bereit, auch wenn es regnete 
und ich ganz allein im Schwimm-
bad war. Die Bademeister sa-
ßen in ihrer gemütlichen Bude 
und spielten Skat. Jau, Prüfung, 
mach mal. Wir sagen Bescheid, 
wenn Du durch bist. Abgang 
Goldkind in das große Becken. 
Ganz allein, das war ja auch mal 
was. Und ich schwamm meine 
Bahnen. Und schwamm. Und 
schwamm weiter. Bloß nicht an 
den Beckenrand hängen, dann 
wäre ich ja durchgefallen. Aber 
irgendwann ging es nicht mehr. 
Mir war auch kalt, es lockte die 
mollige Bademeisterhütte. Muss 
ich noch länger? Ziemlich betre-
tenes Schweigen, dann Hektik. 
Man hatte mich völlig verges-
sen. 40 Minuten war ich ohne 
Begleitung geschwommen. Das 
gab sofort den Fahrtenschwim-
mer, eine warme Decke zum auf-
wärmen und einen heißen Kakao.  
Nach der Pause musste ja noch 
das Turmspringen absolviert 
werden. Springst Du? Klar, von 
welchem Brett? Mindestens 1 
Meter. Ok, wird gemacht. Vom 
5-Meter-Brett zeigte ich einen 
Köpper. Das war pure Angabe 
und tat auch ziemlich weh. Aber 
für 2 tolle gestickte Abzeichen 

– Frei- und Fahrtenschwimmer – 
war das kurze Kopfaua danach 
schnell vergessen. Ich muss-
te den Herren in Weiß nur ver-
sprechen, meinen Eltern die 

aufsichtslose Schwimmaktion 
nicht zu erzählen. Hab ich auch 
nicht, obwohl ich mit meiner 
Geschichte ein gewisses Miss-
trauen erzeugte. Aber es wurde 
nicht nachgebohrt. Und Mami 
hat noch am gleichen Abend 
meine Trophäen auf den Bade-
anzug genäht. 

Danach wurde das Kind Teil des 
Schwimmbades. Ausgestattet 
mit einer Saisonkarte rüttel-
te ich morgens an der Drehtür, 
um reinzukommen und abends 
haben sie mich raus gefegt. Ich 
glaube, ich war eine ziemliche 
Plage. Aber der endlose Som-
merspaß war programmiert, 
auch wenn wir nicht verreisten 
war ich glücklich in meinem nas-
sen Element. 
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© DAS Label 
für handgeschneiderte Unikate an Kleidung  
und Accessoires, nach deinen Wünschen gestaltet – 
nicht nur für Kids, auch für Mama und Papa!

https://www.instagram.com/robella_madewithlove

Lena Töpperwien
Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53
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sechs Leseproben
unter:
www.pdf-ins-internet.de/?p=8077

sechs Leseproben
unter:
www.pdf-ins-internet.de/?p=8077

im Buchhandelim Buchhandel

 Ihre Urlaubsherausforderung

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

Günstige Baufinanzierung 
mit „Dr. Klein“ in Plön, Kiel 
und jetzt auch in Neustadt
von ANJA FLEHMIG: Was bei allen anderen größeren Anschaf-
fungen gang und gäbe ist, gilt besonders für die eigenen vier 
Wände. Es lohnt sich, die Preise zu vergleichen – hier gibt es das 
größte Sparpotenzial. 

Dafür muss der Kunde aber 
nicht von Bank zu Bank laufen: 

„Ich vergleiche für ihn die aktu-
ellen Konditionen“, so Michael 
Ober, seit 2002 Franchisenehmer 
der Firma Dr. Klein und zustän-
dig für die Gebiete Kiel, Osthol-
stein und Plön. Ein weiterer Vor-
teil ist die sehr große Auswahl 
an Lösungen: Wo die Bank nur 
ihre eigenen Produkte anbieten 
kann, kann „Dr. Klein“ aus mehre-
ren Hundert Angebotspartnern 
wählen. Das zahlt sich nicht nur 
beim Preis aus, sondern auch 
bei der Individualität des Darle-
hens. Eine Baufinanzierung hat 
ja viele unterschiedliche Aspek-
te, z. B. die gewünschte Zinsbin-
dung, die anfängliche Tilgung, 
die Gesamtlaufzeit oder Sonder-
tilgungsmöglichkeiten. Je grö-
ßer hier die Auswahl ist, umso 
besser passt dann die Lösung 
zu den Wünschen des Kunden. 
Durch die langjährigen Bezie-
hungen zu den Kreditinstituten 
und der Vielzahl der Immobilien-
finanzierungen erhält „Dr. Klein“ 
überdurchschnittlich günsti-
ge und seriöse Konditionen. 

„Jeder, der über ein festes Ein-
kommen verfügt und zurzeit zur 
Miete wohnt, sollte über die An-
schaffung einer Immobilie nach-
denken. Die Kredite sind wegen 
der sehr niedrigen Zinsen ge-
rade so günstig wie nie. Ist nur 
relativ wenig Eigenkapital vor-
handen, gibt es gute Fördermög-
lichkeiten über das Land Schles-

wig-Holstein“, sagt Michael Ober. 
„Wichtig ist mir eine solide Bud-
getberatung im Voraus“, betont 
er. „Schließlich geht es meistens 
ja um die größte Anschaffung 
im Leben. Die Beratung ist kos-
tenlos und unverbindlich. Ich 
wäge für den Kunden die indivi-
duellen Finanzierungsmöglich-
keiten ab und stelle diese vor. 
Darüber hinaus prüfe ich, ob es 
Fördermöglichkeiten gibt, und 
berate gleichzeitig bei der Ab-
sicherung der Finanzierung. Die 
Bedürfnisse des Kunden und 
seine finanzielle Sicherheit ste-
hen für mich im Vordergrund.“  
Michael Ober und seine vier Kol-
legen beraten in Kiel, Plön und 
ab dem 1. Juli auch in Neustadt 
bei: Finanzierung zum Immobi-
lienerwerb, zur Umschuldung, 
Modernisierung, Renovierung 
(Stichwort: KfW-Kredite) und 
zum altersgerechten Umbau, 
aber auch bei Ratenkrediten und 
Bausparverträgen. Außerdem 
übernimmt das Team nach der 
Entscheidung für eine Finanzie-
rung die bürokratischen Angele-
genheiten, wie z. B. die Abwick-
lung mit der Bank, und steht bei 
Fragen zur Auszahlung, zu Ände-
rungen oder Anschlussfinanzie-
rungen zur Verfügung. 
Kontakt: Lange Straße 55, 
24306 Plön,  
Tel. 04522-746951, E-Mail: 
 michael.ober@drklein.de, 
weitere Infos unter  
www.drklein.deCREATE_PDF1921919982278062595_2204362058_3.1.pdf.pdf;(91.60 x 45.00 mm);04. Apr 2018 18:53:25
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ANZEIGE

Allen Sportlern,  
passiven Mitgliedern und 

Unterstützern wünscht der 
Vorstand des 

TSV Plön eine  
schöne Urlaubszeit.

     SCHWIMMEN
In der Schwimmsparte des TSV Plön tut sich was. Ab August 

gibt es dort eine völlig neue Organisation. Vorstandsmitglied 

Katja Will möchte im Vorfeld bereits darauf hin-

weisen. Näheres dazu in der August Ausgabe 

der Pinnwand.

HANDBALL
Große Premiere bei den ganz kleinen Handballern des TSV Plön

Am vergangenen Sonntag starteten die Maxis des TSV Plön Ihre Handball-Karrieren.  Beim Kleeblatt-Turnier in Wellsee konn-

ten 14 handballbegeisterte Kinder ihre ersten Erfahrungen im Spielbetrieb sammeln. Am Training (jeden Dienstag um 15:00 

Uhr in der Breitenauhalle) nehmen die Mädchen und Jungen aus den Jahrgängen 2011 bis 2014 schon fleißig teil. Hier zeigt 

Trainerin Jana mit Hilfe des aktuellen FSJlers Robin wie man richtig passt, wirft und fängt. 

Am Sonntag um 9:00 Uhr war es dann soweit, die Turnierleitung pfiff das erste Spiel der Kleinen gegen den TSV Schönberg 

an. Nach zweimal acht Minuten endete das Duell mit 1:2 und Schönberg ging als Sieger vom Platz, was der guten Laune der 

Spieler des TSV aber keinen Abbruch tat. Zur Belohnung für ihr gutes Spiel gab es dann erst einmal 20 Minuten Pause und eine 

Stärkung. Mit großen Augen und noch größerer Begeisterung schilderten die Kinder ihren mitgereisten Eltern, was da gerade 

alles passiert war, bevor das nächste Spiel gegen den TSV Raisdorf anstand. 

Die Turnierleitung gab erneut ihr Signal und Raisdorf stand den Plönern gegenüber. Diesmal gab es eine Punkteteilung mit je-

weils einem Tor auf beiden Seiten. Nach weiteren 20 Minuten Pause stand dann auch schon das letzte Gruppenspiel gegen den 

TV Laboe an. Diesmal lief es von Anfang an richtig gut für die Plöner Handball-Maxis. Sie starteten mit einem Tor und konnten 

sich am Ende mit einem 3:1 den ersten Sieg ihrer noch sehr jungen Karriere erspielen. Die Freude bei den Kleinen auf dem Feld 

war riesig . Zuletzt fand noch das Platzierungsspiel gegen den Gleichplatzierten der zweiten Vorrunden-Gruppe statt. Als Dritter 

seiner Gruppe traf der TSV Plön auf den Ellerbeker TV, der sich ebenfalls für das Spiel um Platz 5 qualifiziert hatte. Die Plöner 

Maxis waren in diesem Spiel überlegen und führten zwischenzeitlich sogar 3:0, bevor es dann zum Endstand von 4:2 kam. Ange-

sichts dieses tollen Turnierverlaufs herrschte nun bei  Allen ausgelassene Freude. Die Kinder beendeten ihr erstes Handball-Tur-

nier auf einem beachtlichen 5. Platz.

Es wurde noch schnell das erste Mannschaftsfoto geschossen, bevor die Kinder zur Siegerehrung gerufen wurden. Die Turnier-

teilnahme war also ein voller Erfolg und hat allen viel Spaß gemacht. Nach dem letzten Training vor den Sommerferien wird es 

dann am 11. 8. weitergehen mit dem „Stadtwerke-Cup“ in Eutin, an dem die Jugendmannschaften der Handball-Abteilung ge-

meinsam teilnehmen werden. Ab dem 13.8. startet dann wieder zur gewohnten Zeit am Dienstag um 15:00 das Training in der 

Breitenauhalle. Alle Kinder ab vier Jahren sind herzlich eingeladen vorbeizukommen und mitzuspielen. Die Plöner Handball Maxis 

freuen sich auf euch!

Vordere Reihe v. l. Michel Stamer,  
Lukas Garbe, Jakob Brien, Greta 

Christen, Edgar Stamer, Carl Stamer, 
Robin Hassel

Hintere Reihe v. l. Trainerin  
Jana Czöczock, Anton Stamer,  

Anton Schimberko, Silas Rosenbaum, 
Justus Christen, Jonas Garbe,  

Jon Tamms, Fynn Lorenzen,  
Hendrik Gobel

Es fehlen  
Michel Sievers, war am Fototermin 

leider krank und Nuri Schütt

// ZUSAMMENGESTELLT VON ROLF TIMMAktuelles vom
Für alle Sparten gilt: 

Infos auf der Homepage  

www.tsvploen.de
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Holger Stenkamp
04522 - 503 263

www.21Gramm.net

Bestattungen

Heute werfen wir mal einen Blick in die Spe-
zialitätenkiste für Stauden. Der Andorn Mar-
rubium Vulgare, auch Mariennessel, Berg-
hopfen oder Helfkraut genannt, ist zwar auf 
den ersten Blick ziemlich unscheinbar, kann 
aber eine ganze Menge. Erste Erwähnungen 
der Pflanze fand man bereits in Kräuterbü-
chern des 17. Jahrhunderts, wo der Andorn 
bereits als Hustenlöser und Appetitanreger, 
aber auch als Abführmittel geschätzt wurde. 
2018 wurde er Heilkraut des Jahres.
Ursprünglich kommt der Andorn aus dem 
Mittelmeergebiet, wurde aber wie viele an-
dere Pflanzen schnell zum Reisenden. Er mag 
trockene  Lehm- und Tonböden und kommt 
bestens mit viel Sonne klar. Zwar ist der An-
dorn nicht in jedem Gartencenter auf An-
hieb zu finden, aber dank seiner Heilwirkung 
lohnt sich eine Suche. Auf den ersten Blick 
könnte man ihn mit Taub- oder Brennnes-
sel verwechseln, er zeigt rundliche bis ova-
le flaumige Blätter in graugrüner Farbe. 30 
bis 80 cm hoch kann der Andorn werden, er 

eignet sich daher sogar als Beetbegrenzung. 
Mehrjährig und ausdauernd wächst er halb-
strauchig und ist eine Zierde vor jeder Süd-
wand. Dort wartet der Andorn dann darauf, 
seine Heilwirkung zu entfalten, wenn mal 
Not am Gartenfreund ist. Bis er gebraucht 
wird dient er von Mai bis August gern als 
Bienenweide, was in der heutigen Zeit ein 
wichtiges Kriterium für die Entscheidung ist, 
was im Garten gepflanzt wird. 

Ein Tee aus seinen Blättern hilft bei Appetit-
losigkeit, Verdauungs- und Gallenbeschwer-
den. Durch den Bitterstoff Marrubium wirkt 
er als Antioxidans und ist schleim- und 
krampflösend. 

Der Wirkstoff hilft nachweislich bei einem 
Bronchialkatarrh, daher ist der Andorn heu-
te noch in vielen Hustenlösern zu finden. Wer 
auf der Suche nach einer Staude ist, die nicht 
jeder hat, sollte sich für das freundliche Hel-
ferlein in Notlagen entscheiden. 

ROSES  
GARTEN UND BÄUME

Gartentipps vom Profi
// VON BIRGIT BEHNKE

Redderberg 8 · 24326 Dersau
www.cafe-dersau.de ·Tel. 0170 - 3 80 30 94

Öffnungszeiten Café:
Täglich außer Montag von 14 bis 18 Uhr

Willkommen im

Veranstaltungs-Highlights 2019

13. 7. Katharina Schwerk singt

31. 8. Mit dem Katamaran  
um die Welt – Reisebericht  
von Almut und Oliver Laing

29. 9. Lukas Kowalski spielt Gitarre

Beginn ist jeweils um 20 Uhr
Der Eintritt ist frei – der Hut geht rum.

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 

Ihr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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EINEN GANZEN
MONAT WERBEN

116 €
SCHON AB

 ▸ Eine Anzeige in dieser Größe 
(58 x 62 mm) 

Kostet 116 € zzgl. MwSt.
Abzüglich. Rabatt  

bei mehrmaliger Buchung im Jahr. 
ab 3-maligem Erscheinen = 5 %

ab 6-maligem Erscheinen = 10 %
ab 12-maligem Erscheinen = 15 %

 ▸ Wir beraten Sie gern!
Telefon 0 45 22 / 50 27 73

mein plönerseeblick
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Leckereien für Leib und Seele
Hubschrauberrundflüge 

Schönes für Haus und Hof
Spannende Mitmachaktionen 

Eintritt & Parken frei!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fischerfest
am   

13. & 14. Juli
        2019     
 09.00 - 18.00 Uhr

Der  Fischer 

       empfiehlt !

24326 Ascheberg / Holstein               
www.fischereilasner.de

Verrechnen
Autsch, das war wohl nix. Da wird jubilierend über das Ende der 
ständig präsenten Fußballkommentierung gejubelt. Und völlig 
 ignoriert, dass die neuen Stars für die deutsche Nationalmann-
schaft in der U21 ihre Europameisterschaft bestreiten. Und noch 
ein Fauxpas, der einfach nicht passieren durfte: Die Frauen WM 
fiel auch noch unter den Tisch. Schämen, setzen, 6 einheimsen. 
Und eine Entschuldigung schreiben für alle Fußballbegeisterten, 
die jetzt frisch in die Sommerferien starten und sich auf intensi-
ve TV-Begleitung vieler Spiele freuen. Könnt Ihr mir noch einmal 
verzeihen?
Wenden wir uns doch lieber den angenehmen Dingen des Le-
bens zu. 6 Wochen schulfrei gefällig? Die schönste Zeit des Schul-
besuchs ist gekommen und der Schulbus früh morgens leer. Die 
Kiddies schlafen aus, um sich danach den Tag so zu gestalten, wie 
es einem gerade in den Kram kommt. Hach, Sommer... So viel Frei-
zeit, vielleicht eine schöne Reise, auf jeden Fall wird jeder Tag auf-
regend. 

Reisende müssen sich in vollen Zügen, gestauten Autobahnen 
und chaotischen Flughäfen vergnügen bis man schließlich am 
Ort der Begierde ankommt. Aber dann geht es endlich los mit der 
Erholung. Die arbeitende Bevölkerung, die nicht mehr oder noch 
nicht die Koffer gepackt hat, hält zuhause das Leben am Laufen. 
Oder rauft sich mit zu gereisten Urlaubern um die wenigen Park-
plätze, wenn in der Kreisstadt etwas zu besorgen ist. Isso. 

Zum Genießen lädt der Garten ein. Oder man ist abenteuerlustig 
und macht mal wieder nach langer Zeit eine Fünf-Seen-Fahrt. Ist 
auch empfehlenswert für Einheimische. Machen Sie doch einfach, 
was sie wollen. Genießen Sie die Ferien. Die haben ja leider auch 
stets wieder auftretenden Fehler, dass sie nach der langen Vor-
freude immer viel zu schnell vorbeigehen. Die nächsten Feiertage 
kommen bestimmt. Bis dahin – schönen Urlaub!

Kiek mol an 
// VON BIRGIT BEHNKE

EINEN GANZEN
MONAT WERBEN

116 €
SCHON AB

 ▸ Eine Anzeige in dieser Größe 
(58 x 62 mm) 

Kostet 116 € zzgl. MwSt.
Abzüglich. Rabatt  

bei mehrmaliger Buchung im Jahr. 
ab 3-maligem Erscheinen = 5 %
ab 6-maligem Erscheinen = 10 %
ab 12-maligem Erscheinen = 15 %

 ▸ Wir beraten Sie gern!
Telefon 0 45 22 / 50 27 73

mein plönerseeblick

Hubschrauberrundflüge  
beim FISCHERFEST 
am 13. und 14. Juli 2019
Bereits zum 9. Mal startet direkt am Großen Plöner See die neue Saison mit dem tradi-
tionellen Fischerfest der Fischerei & Räucherei Lasner in Ascheberg.

Viele Aussteller garantieren wunderschöne 
Produkte aus den Bereichen Schmuck, Schö-
nes für Haus, Hof und Garten, Keramik, selbst 
gesticktes, selbst genähtes, selbst gebastel-
tes u. v. m.
Direktvermarkter bieten Honig, Fruchtauf-
striche und selbst eingelegtes Obst & Ge-
müse an; für Erfrischung sorgen eine mobi-
le Cocktailbar und natürlich  Bier vom Fass. 
Gegen den großen oder kleinen Hunger 
gibt es vor Ort gebackene Waffeln, einen 
Burger-Truck, super leckeres Eis und natür-
lich Fisch in allen erdenklichen Variationen 
– selbst gefangen, veredelt und zubereitet.
Zu den beliebten Mitmach-Aktionen wie 
Hubsteiger fahren, Geschicklichkeits-Bag-
gern,  Probepaddeln und Stand-up paddling 
gibt es in diesem Jahr ein neues Highlight: 

Sie können ab sofort Karten für Hubschrau-
ber-Rundflüge direkt in der Fischerei & Räu-
cherei Lasner in Ascheberg erwerben!

Wer nicht baggern, paddeln oder fliegen 
möchte, sieht der DLRG bei Ihren Vorfüh-
rungen zu, führt Benzingespräche mit den 
Treckerfreunden aus Stocksee (nur Sonn-
tag) oder genießt ganz einfach die mariti-
me Live-Musik von (unter anderem) Hein 
Sorgenfrei und dem Shanty-Chor aus Neu-
engörs. 
Große und kleine Besucher können sich 
außerdem im Bogenschießen versuchen! 
Eine komplette Übersicht der Aussteller 
sowie weitere Informationen rund um’s 
 Fischerfest finden Sie auf der Homepage  
www.fischereilasner.de.

Geöffnet ist an beiden Tagen 
 von 9 - 18 Uhr –  
Eintritt und Parken sind frei!
Am Montag nach dem Fischerfest 
bleibt die Fischerei geschlossen!

ANZEIGER
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S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM JULI 2019
Nachts sind alle Katzen grau     

// VON HANS-HERMANN FROMM

Was war die Enttäuschung groß! Ich hatte 
gerade mein erstes Fernrohr bekommen 
und auf den Planeten Jupiter gerichtet. Und 
statt des Großen Roten Flecks, eine jahrhun-
dertealte Wolkenformation in der Jupiterat-
mosphäre, erspähte ich lediglich einen grau-
en Klecks. Taugte mein Fernrohr nicht? Nein, 
es lag weder am Fernrohr noch an meinen 
Augen. Obwohl, letztere liefern die Erklärung. 
Die Evolution hat zwar dafür gesorgt, dass 
wir nicht nur unterschiedliche Lichtintensi-
täten (Grautöne) sondern auch drei Bereiche 
des Lichtspektrums als Farben unterscheiden 
können 
(rot/grün/blau). Nur hat die Sache einen Ha-
ken. Die Farbrezeptoren (Stäbchen) in unse-
rer Netzhaut benötigen, um ein Nervensignal 
zu erzeugen, deutlich mehr Lichtenergie als 
die Graurezeptoren 
(Zäpfchen). Darüber hinaus machen die Farb-
rezeptoren nur ungefähr fünf Prozent aller 
Sehzellen aus, und der überwiegende Anteil 
dieser befindet sich im Zentrum des Auges. 
Dementsprechend sagt der Spruch “Nachts 
sind alle Katzen grau“ bereits alles aus.  
Der Jupiter wird von der Sonne angestrahlt 
und lediglich der kleine Anteil, der in Rich-

tung Erde reflektiert wird, 
kann von uns Beobachtern 
wahrgenommen werden. 
Kein Wunder also, dass wir 
ein lichtstarkes, heißt gro-
ßes, Teleskop benötigen, um 
auch die Farben der Jupite-
ratmosphäre erspähen zu 
können. Deutlich günstiger 
sind die Verhältnisse beim 
Mars. Er kommt der Erde re-
gelmäßig recht nahe und sei-
ne rostbraune Oberfläche ist 
dann bereits mit dem bloßen 
Auge gut zu erkennen. Die 
Sterne werden normalerwei-
se als weiße Punkte gesehen. 
Einige sind allerdings so heiß, 
dass sie bläulich erscheinen. 
Andere nähern sich dem 
Ende ihrer Existenz und küh-
len ab, sie werden rötlich. 
Der Nachthimmel des nördlichen Sommers 
ist recht übersichtlich. Flach am Süd-Him-
mel stehen die Sternbilder Skorpion mit 
dem Antares und der Schütze. Im Schützen 
verbirgt sich das Zentrum der Milchstraße 

in etwa 25 000 Lichtjahren Entfernung. Am 
SüdWest-Horizont glänzt die Spica im Stern-
bild Jungfrau. In etwa der selben Richtung, 
nur deutlich höher ist der rötlich-orangene 
Arktur im Sternbild Bärenhüter gut auszuma-
chen, unser Sommerstern schlechthin. Links 
oberhalb des Arkturs ist mit etwas Mühe die 
Nördliche Krone mit dem Hauptstern Gem-
ma zu erkennen. Der NordWest-Himmel wird 
durch den Großen Wagen dominiert und 
flach am Nord-Himmel glänzt die Capella 
im Sternbild Fuhrmann. Ein Blick zum Nord-
Ost-Himmel ist zu dieser Jahreszeit beson-
ders interessant. Links oberhalb des deutlich 
erkennbaren Pegasus-Vierecks ist mit etwas 
Mühe unsere Nachbar-Galaxie, die Androme-
da als schwacher Nebel zu erkennen. Hoch 
am Ost-Himmel, leicht bläulich,
blinzelt der Schwanzstern des Schwans, der 
Deneb. Dieser ist der hellste bekannte Stern 
überhaupt. Hätte er den gleichen Abstand 
wie sein Nachbar Wega im Sternbild Leier, so 
würde er so hell leuchten wie die Sichel des 
Mondes. Rechts unterhalb des Schwans er-
kennen wir mit etwas Fantasie den Adler mit 
dem Hauptstern Atair. 
Am 16. Juli wird eine partielle Mondfinster-
nis den Vollmond kurz vor Mitternacht etwas 
verdunkeln. Jupiter und Saturn sind die gan-
ze Nacht über beobachtbar, beide allerdings 
recht flach über dem südlichen Horizont. In 
der zweiten Monatshälfte sind frühmorgens 
die Perseiden zu beobachten, ein regelmä-
ßig auftretender Sternschnuppenstrom. Die 
Internationale Raumstation ISS wird ab der 
zweiten Woche im Juli regelmäßig am frühen 
Morgenhimmel zu beobachten sein [www.
heavens-above.com].
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Sternenhimmel über den Plöner Seen im Juli 2019 
Nachts sind alle Katzen grau 

von Hans-Hermann Fromm 

Was war die Enttäuschung groß! Ich hatte gerade mein erstes Fernrohr bekommen und auf den 
Planeten Jupiter gerichtet. Und statt des Großen Roten Flecks, eine jahrhundertealte 
Wolkenformation in der Jupiteratmosphäre, erspähte ich lediglich einen grauen Klecks. Taugte mein 
Fernrohr nicht? Nein, es lag weder am Fernrohr noch an meinen Augen. Obwohl, letztere liefern die 
Erklärung. Die Evolution hat zwar dafür gesorgt, dass wir nicht nur unterschiedliche Lichtintensitäten 
(Grautöne) sondern auch drei Bereiche des Lichtspektrums als Farben unterscheiden können 
(rot/grün/blau). Nur hat die Sache einen Haken. Die Farbrezeptoren (Stäbchen) in unserer Netzhaut 
benötigen, um ein Nervensignal zu erzeugen, deutlich mehr Lichtenergie als die Graurezeptoren 
(Zäpchen). Darüberhinaus machen die Farbrezeptoren nur ungefähr fünf Prozent aller Sehzellen aus, 
und der überwiegende Anteil dieser befindet sich im Zentrum des Auges. Dementsprechend sagt der 
Spruch “Nachts sind alle Katzen grau“ bereits alles aus.  

Der Jupiter wird von der Sonne angestrahlt und lediglich der kleine Anteil, der in Richtung Erde 
reflektiert wird, kann von uns Beobachtern wahrgenommen werden. Kein Wunder also, dass wir ein 
lichtstarkes, heißt großes, Teleskop benötigen, um auch die Farben der Jupiteratmosphäre erspähen 
zu können. Deutlich günstiger sind die Verhältnisse beim Mars. Er kommt der Erde regelmässig recht 
nahe und seine rostbraune Oberfläche ist dann bereits mit dem bloßen Auge gut zu erkennen. Die 
Sterne werden normalerweise als weisse Punkte gesehen. Einige sind allerdings so heiss, dass sie 
bläulich erscheinen. Andere nähern sich dem Ende ihrer Existenz und kühlen ab, sie werden rötlich. 

 
Der Nachthimmel des nördlichen Sommers ist recht übersichtlich. Flach am Süd-Himmel stehen die 
Sternbilder Skorpion mit dem Antares und der Schütze. Im Schützen verbirgt sich das Zentrum der 
Milchstraße in etwa 25 000 Lichtjahren Entfernung. Am SüdWest-Horizont glänzt die Spica im 
Sternbild Jungfrau. In etwa der selben Richtung, nur deutlich höher ist der rötlich-orangene Arktur im 
Sernbild Bärenhüter gut auszumachen, unser Sommerstern schlechthin. Links oberhalb des Arkturs 
ist mit etwas Mühe die Nördliche Krone mit dem Hauptstern Gemma zu erkennen. Der NordWest-
Himmel wird durch den Großen Wagen dominiert und flach am Nord-Himmel glänzt die Capella im 
Sternbild Fuhrmann. Ein Blick zum NordOst-Himmel ist zu dieser Jahreszeit besonders interessant. 
Links oberhalb des deutlich erkennbaren Pegasus-Vierecks ist mit etwas Mühe unsere Nachbar-
Galaxie, die Andromeda als schwacher Nebel zu erkennen. Hoch am Ost-Himmel, leicht bläulich, 
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Immobilienkompetenz für Schleswig-Holstein
Engel & Völkers jetzt auch in Plön
von BIRGIT BEHNKE: Nach Eckernförde, Eutin, Heide, Husum,  Kappeln, Schleswig 
und St. Peter-Ording ist Plön jetzt der achte Standort des Unternehmens. Ein weiterer 
Engel & Völkers Shop auf Fehmarn ist in Planung. Mit über 40 Jahren Erfahrung in der 
Vermarktung hochwertiger Immobilien steht Käufern und Verkäufern ein konkurrenz-
loses Vermarktungsangebot mit eigenen Marketing-Tools zu Verfügung. Durch diesen 
individuellen Rundum-Service ist ein exaktes Vermarktungskonzept bis zum erfolgrei-
chen Vertragsabschluss garantiert.   

Christian v. Gottberg, Lizenzpartner Engel 
& Völkers Berlin und Schleswig-Holstein, 
baut mit dem achten Standort die regionale 
Kompetenz und Vernetzung im nördlichen 
Schleswig-Holstein weiter aus. Aufgrund der 
Nähe zu Hamburg, den vielen Binnenseen 
und dem Naturpark Holsteinische Schweiz 
ist diese Region sowohl für einen Erstwohn-
sitz als auch für ein Feriendomizil interessant. 

Kai Nikolaus Grüne, Mitglied der Geschäfts-
leitung, ist wie die Büroleiterin Kristin Dobe 
und den Mitgliedern seines Plöner Teams 
selbst in der Region zuhause. „Man muss nah 
dran sein, um den Markt zu kennen“. Nur so 
kann vor Ort kompetente Dienstleistung ga-
rantiert werden. Während des gesamten Ver-
marktungsprozesses steht dem Kunden ein 
persönlicher Ansprechpartner zur Seite, um 
von der individuellen Erstberatung bis zur 
Objektübergabe behilflich zu sein. Denn eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit schafft Si-
cherheit und steigert die Erfolgsaussichten. 

Alle Mitarbeiter verfügen über umfassende 
Immobilien- bzw. Vermarktungskenntnisse 
und können jederzeit auf das bewährte En-
gel & Völkers Netzwerk zugreifen. Intensive 
Aus- und Fortbildung in der eigenen Immo-
bilien-Akademie und eine hohe Qualitäts-
sicherung sind die Faktoren, die einen Ver-
kaufserfolg sichern. 

EuV Wohnen GmbH
Lizenspartner der Engels & Völkers  
Residential GmbH
Büroleitung Kristin Dobe
Lange Straße 51
24306 Plön
Telefon 04522/598 20 20
Kristin.Dobe@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com 

ANZEIGE

BLAUE ÄPFEL
VERKAUFT MAN
NUR MIT GUTER
WERBUNG
plönerseeblick
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Och nö, nä? Alle lümmeln sich im Garten und man soll in die Küche? Schließlich sind Ferien. Und da hat auch das kochen-
de Personal ein Recht auf entspannte Freizeit. Also muss der Grill ran. Und wer schon etwas müde ist von feiner Krakau-
er, brutzelbrauner Bratwurst und marinierten Nackenkoteletts sehnt sich nach etwas Abwechslung. Wie gut, dass vor 
unseren Haustüren ein riesengroßer See wohnt, in dem sich die feinsten Fische tummeln.

Feuer und Flamme  
für Köstliches
Würstchen kann schließlich jeder

Unser Rezept präsentiert den absoluten Star der Süßwas-
serfische, den Saibling. Der stromlinienförmige Salmo-
nide ist heikel und bevorzugt kaltes, klares Süßwasser 
als Lebensraum. Er ist sehr anspruchsvoll und entwickelt 
sich nur gut unter exzellenten ökologischen Bedingun-
gen. Die garantieren seinen feinen Geschmack, den er 
auch in der Spitzengastronomie täglich beweisen kann. 
Aber auch Forelle oder Lachs bekommt der warme Man-
tel gut, der das feine Fleisch schützt, wenn es heiß her-
geht. Dass nur taufrische Exemplare den erwarteten Ge-
nuss garantieren wird jeder Fischhändler des Vertrauens 
sofort bestätigen.

Saibling in Zeitungspapier
Rezept für 4 Personen
Zutaten
1 Saibling – 1,2 bis 1,4 kg,  
gesäubert und ausgenommen
1 rote Zwiebel
1 Fenchel mit Grün
2 Stangen Staudensellerie
1 Zitrone
frischer Dill
2 Knoblauchzehen
2 Sternanis
1 rote Peperoni
1 TL Fenchelsamen
3 EL Olivenöl
4 cl trockener Sherry
Meersalz 
Weißer Pfeffer aus der Mühle
1 Tageszeitung nach Wahl
Backpapier
Küchengarn

Zubereitung
Die Zwiebel schälen und in feine Streifen 
schneiden. Fenchel und Sellerie putzen und 
ebenfalls fein hobeln. Die Zitrone in Viertel 
schneiden. Zuerst ein großes Stück Perga-
ment- oder Backpapier auslegen und dar-
auf den Fisch deponieren. Kräftig innen und 
außen mit Meersalz und Pfeffer würzen. In 
seine Bauchhöhle kommen Zwiebelschei-
ben, Fenchel, Sellerie, Dill und der gehobel-
te Knoblauch. Außerdem die Zitronenviertel, 
Sternanis, Peperoni und die Fenchelsamen. 
Olivenöl und Sherry über den Saibling gie-
ßen und das Ganze einpacken. Wenn nötig 
einen zweiten Bogen Backpapier verwenden.
Nun die Tageszeitung ausbreiten und so lan-
ge mit Wasser besprühen, bis sie gut durch-
nässt ist. Nun das Fischpaket auflegen und 

nicht zu dünn mit 4 – 7 Lagen Zeitung verpa-
cken. Mit Küchengarn umwickeln. Falls nötig 
noch einmal Wasser nachsprühen. 

Jetzt auf den heißen Grill legen und von je-
der Seite ca. 15 Minuten Feuer geben. Die 
äußeren Schichten des Zeitungspapiers ver-
brennen und werden schwarz. Der Saibling 
ist jedoch von weiteren nassen Papierlagen 
und durch das Pergamentpapier geschützt. 
So bleibt er auch herrlich saftig. 

Zum Anrichten das Küchengarn abschnei-
den, die Zeitung und das Backpapier vor-
sichtig von oben aufreißen und alles auf 
einem Holzbrett servieren. Dazu passt  ein 
Fenchel-Tomatensalat. Ein perfekter Start in 
den Urlaub!
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Nu kümmt een drullige Geschicht. Man 
seecht jo:  „wer schläft, der sündigt nicht.“ 
Dat man in‘n Slaap so av und an ook Mord-
gelüste wecken kann. Bi de Heirat hett man 
ni bedacht ,aber nu siet een poor Johr geiht 
dat Nacht för Nacht.
Mine Fruu is de Grund, anförsick is se kree-
kelig und kerngesund. Doch ik goh lang-
som för de Hunnen, den jede Nacht tell ik de 
Stunnen, und tööv dat se is vörbi , vör mi de 
nächtliche Quälerie. Womit hev ik dat bloß 
verdeent? Achso, eehr Schnarchen hev ik 
meent.
Kum geiht min Fruu to Ruh und mook schnell 
de Oogen to. No five Minuten schlööp se 
warm, seüt und seelig in Morpheus Arm. 
Dat duuert denn nich lang, meist noch eene 
Minut, denn holt se alle Saagen rut. Toert 
kümmt nur son lütten Ast, dorno kümmt 
ober een mir een grooten Knast.
Jüst vör düssen Öbergang, dor is mi schon 
siet Weeken bang. Se holt deep Luft und stellt 
sick mool kort doot. de Anloop is wohl ban-
nig groot. denn ober holt se de groote Ket-
tensaag rut und soogt als weer se groot in 
Wut. Een Tiedlang later is dat still und ik dacht 
dat ik nu ook mol slappen will.

Bit ton Indrusseln bün ik kamen , dann vör 
Schreck zuck ik tosam. Min Leevste flattert 
mit de Lippen und ik kann een to hunnert tip-

pen. glicks kümmt dar Fleitten dran , de Saag 
an Boom sit fast mit een aasig hohen Ton.
Ik weet watt nu kümmt is nicht nett, ik klopp 
mol op eehr Bett und geev in mine Not, an 
eern Arm son lütten Stoot. Ook dat hölp 
nicht, se givt keen Ruh, denn kneep ik eehr 
de Gummel too.

Ach watt mookt min sööte Zuckerpopp? Se 
sleiht de OOgen sacht op. Lacht mi an und 
dreiht sick üm. Nu ward dat doch to dumm. 
Mine Oort weer nicht famos, dat Saagkonzert 
geiht nu richtich los. 

Se pust und snorkt und snüfft und fleit, dat 
mi dat op de Nerven sleit.
Ik glöv ik hohl ne Axt , doch dat giv Blood 
und geht nicht good. Wat is mit een Gewehr, 
RUMMS und se weer nicht mehr. Ik komm in 
Knast und heev ik dor min Ruh? Woans geiht 
dat in‘t Zuchthuus zo?

Womöglich seeht man dor too tweet und 
den passert dat sülbe Leed. Min Zellekum-
pel, ook war öllrt, snorkt womöglich noch 
veel döller. Dann weer ik duppel bestroft und 
wenn min Fruu noch so rasselt vun mi kreech 
se trotz snorken keen op‘n Dassel, Morgens 
seecht dann min sööte Poop:
„Nu ward dat Tied, nu stah man op“. Ik hev 
fein dröhmt de lange Nacht und jümmers an 
di dacht. Denn geev se mi een Seeuten und 
alle mine Mordgelüste weer fleuten.
Dat Ganze kann ober ook annersrüm pas-
sern.

//  VUN H. LEHMANN BEARBEITET VUN R. BEHRENS

MordGelüste

ANZEIGE

// VON ANJA FLEHMIG

Schneewittchen-
sarg
Roman Voosen/Kers-
tin Signe Danielsson

Das deutsch-schwe-
dische Autoren-Duo 
Voosen/Danielsson 
bietet dem Leser mit 
seinem 7. Band des 
Ermittlerteams um 

Ingrid Nyström und Stine Forss wieder einmal 
einen gelungenen, soliden Kriminalroman.
Eine verschwundene Braut, die nach 40 Jah-
ren wieder auftaucht. Jedoch nicht lebendig, 
lediglich ihre sterblichen Überreste werden 
in einem gläsernen Sarg im Zuge einer Aus-
stellungseröffnung entdeckt. Die Autoren le-
gen immer wieder falsche Fährten und über-
raschen mit besonderen Wendungen. Was 
die Romane dieser Reihe auszeichnet, ist, wie 
hier auch, die immer ausgeklügelte und bes-
tens durchdachte Handlung. Ein packender 
und gut unterhaltender Krimi!

Verlag Kiepenheuer & Witsch, 496 S., € 11,00
Als E-Book € 9,99

Urlaubslektüre…
Leseempfehlungen von den Buchhändlerinnen Uschi Loose und Maike Simon.

Neue Freuden, 
neue Kräfte
Hrsg. von Herbert 
Schnierle-Lutz
Ein kleiner Begleiter 
auf dem Weg durch 
die Höhen und Tiefen 
des Lebens. Zwischen 
Hoffnung und Skepsis 
suchen drei Dutzend 
Dichter der Neuzeit 

nach gangbaren Wegen. Für mich ist dieser 
Gedichtband ein kleiner Schatz. Er begleitet 
mich mit zuversichtlichen Gedanken durch 
den Tag. Allein der wunderschöne Blumen-
einband macht schon glücklich.
Isel Verlag, 87 S., € 8,00

Dschungel
Friedemann Karig

Ein Abenteuerroman? 
Eine Reisegeschich-
te? Ein Roman zum 
Thema Freundschaft? 
Ein Buch der Erinne-
rungen? Ich habe das 

Erstlingswerk von Friedemann Karig ver-
schlungen! Es ist nämlich von allem etwas.
Felix, der auf einer Reise durch Kambodscha 
verschwindet, will etwas vergessen. Sein bes-
ter Freund, der Erzähler, der sich auf die Su-
che nach ihm begibt, will etwas beweisen. Er 
begreift mit jedem Tag der Suche mehr und 
mehr, dass er Felix nur finden kann, wenn er 
in seinen verdrängten Erinnerungen forscht. 
Allerdings haben wir es mit einem eher un-
zuverlässigen Erzähler zu tun. Ob alle Erin-
nerungen an die Schulzeit und Jugend stim-
men? Ich möchte Ihnen nur ganz kurz den 
Anfang des Romans verraten: „Ich erinnere 
mich genau. Wir stehen einen Schritt vom 
Tod entfernt, aber wir stehen nebeneinan-
der …
“. 
Ullstein Verlag, 384 S., € 22,00

Als E-Book € 18,99; als Hörbuch - gelesen von 
Fabian Busch - € 22,00Knaur Verlag, € 10,99; 
als E-Book € 9,99; als Hörbuch € 8,89 – ge-
lesen von Britta Steffenhagen.
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www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr

Fairer einkaufen. Besser essen. 
Ab dem 4. September jeden Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr auf dem Koppelsberg in Plön.

von ANJA FLEHMIG: In Plön entsteht der Marktschwärmer-Wo-
chenmarkt auf dem Koppelsberg. Zur Eröffnung der sogenannten 

‚Schwärmerei‘ am 4.9.2019 von 17 bis 18.30 Uhr sind alle Interes-
sierten aus Plön und Umgebung zum Kennenlernen und Kosten 
herzlich eingeladen. 

Danach findet der Markt immer 
am Mittwoch zur selben Zeit 
statt.
Gutes Essen der Region – von 
Produzenten aus der Region – 
an einem Standort in der Region.
Das klingt doch nach einer sinn-
vollen Verbindung!

Eine einfache Idee: Online be-
stellen, um die Ecke abholen
Marktschwärmer schafft eine di-
rekte Verbindung zwischen den 
Erzeugern und Verbrauchern 
einer Region: Die Kunden bestel-
len bequem im Onlineshop ihrer 
Schwärmerei auf www.markt-
schwärmer.de. Einmal in der Wo-
che kommen Kunden und Er-
zeuger für anderthalb Stunden 
in der Schwärmerei vor Ort zu-
sammen, um die Bestellungen 
persönlich zu übergeben und in 
Empfang zu nehmen.
Die Schwärmerei auf dem 
Koppelsberg wurde in der Ju-
gendaufbauwerk Koppelsberg 
gGmbH gegründet. “Unser Anlie-
gen ist es, die Verfügbarkeit von 

Lebensmitteln je nach Jahreszeit 
oder Möglichkeiten der Herstel-
lung wieder ins Blickfeld zu rü-
cken, den bewussten Einkauf zu 
fördern, sich (wieder) mit der re-
gionalen und saisonalen Küche 
vertraut zu machen – denn sei-
en wir mal ehrlich, besser geht’s 
doch kaum: Holsteiner Schin-
ken mit Spargel, frische Erdbee-
ren vom Feld, Fliederbeersuppe, 
Rübenmus, Birnen, Bohnen und 
Speck, Rote Grütze …“, so Wieb-
ke Lange.
Die Lebensmittel stammen 
ausschließlich von bäuerli-
chen Erzeugern, Lebensmit-
tel-Handwerkern und kleineren 
Manufakturen aus der Region. 
Im Durchschnitt liegen zwischen 
Herstellungsort und Schwärme-
rei nicht mehr als 27  km Trans-
portweg. Zum Sortiment gehö-
ren Obst und Gemüse, Fleisch 
und Wurstwaren, Brot, Honig, 
Käse und Molkereiprodukte so-
wie ausgewählte Feinkostwaren. 
Fair, transparent und nachhaltig 
für Erzeuger und Verbraucher

In der Schwärmerei handeln Er-
zeuger und Verbraucher direkt 
miteinander: Der Kunde bezahlt 
seinen Warenkorb direkt nach 
der Bestellung online. Der Er-
zeuger gibt von seinem Netto-
umsatz 8,35 % an den Gastgeber 
für die Organisation der Schwär-
merei und 10 % an Marktschwär-
mer für die Bereitstellung der 
Plattform ab. Der Großteil der 
Einnahmen bleibt mit 81,65  % 
beim Erzeuger. Das Ziel vom Ju-
gendaufbauwerk ist es, Arbeits-
plätze für Menschen mit Behin-
derung zu schaffen.
Marktschwärmer erleichtert ge-
rade kleineren Erzeugerbetrie-
ben den Zugang zu Kunden, die 
Wert auf Qualität und Nachhal-
tigkeit in ihrem Einkaufskorb 
legen: Die Erzeuger bestim-
men die Preise für ihre Produk-
te selbst. Dank der Vorbestellung 
über den Onlineshop kann der 
Erzeuger exakt planen und ver-
meidet unnötige Kühl-, Trans-
portkosten und die Verschwen-
dung verderblicher Ware. 
Die Mitgliedschaft in einer 
Schwärmerei ist für Kunden fle-
xibel: Es gibt weder Mitglieds-
beiträge noch Mindestumsatz 
oder Bestellpflicht. Am meisten 
schätzen Marktschwärmer-Mit-

glieder, dass sie die Herkunft 
ihrer Lebensmittel direkt nach-
vollziehen können. Der persön-
liche Kontakt mit den Erzeugern 
schafft Vertrauen in die Qualität 
der Produkte. Mit jedem Einkauf 
bei Marktschwärmer wird die re-
gionale Wirtschaft gefördert. 
Die Idee der Online-Direktver-
marktung kommt aus Frankreich, 
wo seit 2011 unter dem Namen 

„La Ruche qui dit Oui!“ bereits 
über 800 ‚Schwärmereien‘ (die 
Übersetzung ist: Der Bienenkorb, 
der Ja sagt!) entstanden sind. In 
Deutschland startete das Netz-
werk im Herbst 2014. Derzeit 
sind schon mehr als 40 lokale 
Märkte in zehn Bundesländern 
geöffnet, weitere 50 Schwärme-
reien befinden sich im Aufbau. 

Marktschwärmer 
 Koppelsberg - Plön 
Ort: Jugendaufbauwerk Plön - 
Koppelsberg 8 
Marktzeit:  
Mittwoch, 17 – 18:30 Uhr 
Ansprechpartner:  
Wiebke Lange, Inga Voß 
Telefon: 04522-507-164 
Email:  
marktschwaermer@koppelsberg.de 
Internet:  
https://marktschwaermer.de/
de-DE/assemblies/10251

MARKTSCHWÄRMER

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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Welche Altersrenten gibt  es?
Bei allen gesetzlichen Renten sind versiche-
rungsrechtliche Voraussetzungen zu erfüllen, 
um den Anspruch geltend zu machen. Nach-
stehend aufgeführt sind folgende Renten:

1. Regelaltersrente: Voraussetzung min-
destens fünf Jahre Beitragszeiten die auch 
aus Kindererziehungszeiten bestehen 
können. Vollendung des 65. Lebensjah-
res und Berücksichtigung der Anhebung 
der Altersgrenze von 65 auf 67 Jahre. 
Beispiel: Geburtstag 10. 12. 1953, An-
hebung 8 Monate, Rentenanspruch ab 
1. 9. 2019.

 Geburtstag 10. 12. 1954, Anhebung 9 Mo-
nate, Rentenanspruch ab 1. 10. 2020.

2. Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen (MdE 50 %): Voraussetzung 
35 Versicherungsjahre aus Beitragszei-
ten, Schulzeiten, Arbeitslosigkeit, Kin-

dererziehungszeiten, Kinderberücksich-
tigungszeiten und Zeiten aus einem 
Versorgungsausgleich.

 Beispiel: Geburtstag 10. 11. 1958: frühes-
ter Beginn 60 Jahre und 10 Monate mit 
10,8 % Abschlag ab 1. 10. 2019. Ohne Ab-
schlag Beginn 63 Jahre und 10 Monate ab 
1. 6. 2022.

3. Altersrente für langjährige  Versicherte:  
Voraussetzung: wie 2.

 Beispiel: Geburtstag 10. 7. 1956: frü-
hester Beginn 63 Jahre ab 1. 8. 2019 mit 
10,2 % Abschlag. Rentenbeginn 34 Mona-
te vor der Regelaltersrente.

4. Altersrente für besonders langjährig 
Versicherte: Voraussetzung in der vorhe-
rigen Ausgabe des mein plönerseeblick 
beschrieben.

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN!

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §

Tierische Blicke… 

Ein Herz für Hund und Katz
// VON MARKUS BILLHARDT

„Akira“, eine Münsterländer Hündin, war-
tet Im Tierheim Kossau auf liebe Menschen, 
die ihr ein schönes Zuhause mit Garten und 

ganz vielen langen Spaziergängen in der Na-
tur bieten können. Sie hat ein braun-weißes 
Fell und ist neun Jahre alt. Akira ist sehr ge-
sellig, menschenbezogen, verschmust und 
liebt es, wenn sie immer mit dabei sein kann. 
Denn alleine bleiben, mag sie nicht so sehr.

 „Aki“, wie ihr Spitzname lautet, ist eine in-
telligente, treue Gefährtin. Die sensible Spür-
nase sollte das einzige Haustier sein, denn 
andere Hündinnen mag sie nicht so gerne. 
Sie ist kastriert, geimpft, gechippt und ist für 
Ihr Alter ziemlich fit. 

Betreut wird in der Einrichtung des Tier-
schutzvereins Plön und Umgebung auch 

„Thea“, eine europäische Kurzhaarkatze. Sie 
hat ein schwarzes Fell und ist etwa drei Jahre 
alt. Sie ist ausgesprochen verschmust, eben-
falls menschenbezogen und mag es ganz 
schön gemütlich. Thea macht es sich am 
liebsten in ihrem Körbchen oder auf ihrer 
Kuscheldecke bequem und genießt es, wenn 
man sich ein bisschen mit ihr unterhält. Sie 
freut sich auf ruhige, katzenerfahrene Zwei-
beiner, in deren Garten sie den Duft der Na-
tur genießen kann. Sie ist entwurmt, entfloht, 
geimpft, kastriert und gechippt und sollte in 
ihrem neuen Zuhause das einzige Tier sein.  

Das Tierheim hat montags bis freitags von 
9.30 bis    11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 

Infos auch im Internet unter  
www.tierheim-kossau-ploen.de

Akira

Thea
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überblickVeranstaltungen Juli 2019

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschafts-
treff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff SoVD, OV Plön – Monatliches Treffen bei 
Kaffee und  Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 
04522 96 84

Jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr
Stammtisch der Landfrauen „Dit un dat im Alltag“
Restaurant „Alte Kate“, Plön, Eutiner Str.
Ohne Zwang wollen wir uns treffen und uns aus-
tauschen. Wer Lust hat auf einen Interessanten 
Abend - bitte kommen! Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr
Treffen Seniorenbeirat im Osterkarree

Jeden 2. Samstag im Monat, 14 Uhr
Spielenachmittag des Seniorenbeirates im Oster-
karree

Jeden Mittwoch, 15-17Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden Mittwoch, 15-17.30 Uhr,
öffnet die Kleiderkammer des Förderkreises Inte-
gration e.V. ihre Türen, Gemeinschaftsunterkunft 
des Kreises Plön in der Rautenbergstraße 45, Plön

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes 
E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpartnerin: 
Uschi Wirsching, Tel. 0 45 22 - 50 30 77

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schil-
lener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. 
Jeder ist willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich 
willkommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebam-
me, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück SoVD, OV Plön, Ort: DANA Pfle-
geheim, Bistro „La Rose“ und jeden 3. Donnerstag 
9-10.30 Uhr im Vitanas, Plön, Infos 04522 808885

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
 Lepeschka Tel. 04527 1689

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn 
Hof, Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645

Trauerwanderung jeden 2. 
Sonntag im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA, Fünf-Seen- 
Allee 2 in Plön. 

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag von 
15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 
Canasta - Rommé - Runde
An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

Seniorentreff 
Jeden Mittwoch  
16–18 Uhr ist gemeinsames Singen
Jeden Donnerstag 16–18 Uhr  
Spielen und Klönen nach Lust und Laune 
Sprechstunde der Bürgervorsteherin 
Donnerstag von 17–18 Uhr 
Lange Straße 8, 24306 Plön, Tel. 0160 97052131 
 Mechtilde Gräfin von Waldersee

Galerie SukAArt
öffnet von Mai bis September jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 11-17 Uhr,  sowie zu den Atelier-
tagen der Holsteinischen Schweiz 2019 am 8. und 
9. Juni von jeweils 11-17 Uhr. Susann Kasten-Jer-
ke, Schulstraße 9, 24326 Ascheberg, mobil 0162-
2195199

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick

Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Termine im Juli
15-16 Uhr 3., 7., 10., 14., 17., 21., 24., 28., 31.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebie-
tes. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Stadt- und Schlossgebietsführung

Termine im Juli
11-12.30 Uhr 1., 6., 8., 13., 15., 20., 22., 27., 29.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch die 
Plöner Altstadt und das Schlossgebiet. Veranstal-
ter: Tourist Info Großer Plöner See. Start: Tourist 
Info Großer Plöner See, Plön. Telefon: 04522-50950

Mit dem Kanu durch die Stadt

Termine im Juli
10-12 Uhr 4., 11., 18., 25.

17-19 Uhr 2., 9., 16., 23., 30.

18-20 Uhr 5., 12., 19., 26.

Zweistündige Tour mit dem Kanu um das Plöner 
Stadtgebiet, inkl. Kanu, Schwimmwesten und klei-
ner Erfrischung. Veranstalter: Tourist Info Großer 
Plöner See. Ort: ab Kanustation, Ascheberger Stra-
ße, Plön, Telefon: 04522-50950

Hochsitz statt Tiefschlaf

Termine im Juli
11-12.30 Uhr 1., 6., 8., 13., 15., 20., 22., 27., 29.

Begleiten Sie einen echten Jäger bei seinem 
abendlichen Rundgang durch die Flur – ein garan-
tiert einmaliges Urlaubsvergnügen. Veranstalter: 
Tourist Info Großer Plöner See. Treffpunkt wird bei 
Buchung bekannt gegeben. Telefon: 04522-50950

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Bürgerzimmer,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 13.30-15 Uhr
Deutschkurs für Frauen mit Kindebetreuung –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön, Telefon 
0151 - 116 113 90

Jeden Montag, 19.30-21 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Dienstag, 9-10.30 Uhr
Deutschkurs für Frauen und Männer –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön,  
Telefon 0151 - 116 113 90

Jeden Dienstag, 18.00 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflege-
heim Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei 
Jutta Hundhausen Tel : 0434283781

Jeden Montag, 15-16.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,    
Telefon 04522-505139

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8:30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in Plön 
zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen und wenden 
sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 04521-
2406.

Jeden Donnerstag 14.30-18 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

AUSSTELLUNGEN

30.3. [Samstag] - 24.11.2019
OLSBORG lebendig 
Familienausstellung über die slawische Insel-
burg vor 1000 Jahren., Veranstalter: Museum 
des Kreises Plön, Ort: Museum des Kreises 
Plön, Telefon 04522-744391

1.6. [Samstag] - 31.7.2019
„Blickwechsel“ von Heiko Hamann 
, Veranstalter: Tourist Info Plön, Ort: Bistro der 
Tourist Info Plön, Telefon 04522-50950

23.6. [Sonntag] - 4.8.2019
Nichtschwimmer 49. Sommerausstellung 
des Kunstvereins Schwimmhalle Schloss 
Plön
Mit Bildern von Jochen Hein, Hamburg , Ver-
anstalter: Kulturforum Schwimmhalle Plön 
e.V., Ort: Kulturforum Schwimmhalle Schloss 
Plön, Schlossgebiet 1 a, Plön, Telefon 04522-
789789
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überblick
1 [Montag]

 ◼ 19:00 Uhr
Sing ein kleines Lied mit mir -Spaß mit Musik 
und Bewegung am Lagerfeuer 2019 -
Matthias Meyer-Göllner bittet zum Lagerfeuer-
konzert und bringt viele Lieder mit, die alle Men-
schen einbeziehen. Spaß für die ganze Familie!, 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Bolzplatz Campingplatz Spitzenort, Plön, Telefon 
04522-50950

 ◼ 19:00 Uhr-19:45 Uhr
Führung durch den Plöner Apothekergarten
Führung durch den Plöner Apothekergarten. "Der 
kulinarische Blick auf den Garten - naschen ist 
gesund" heißt das Thema., Veranstalter: Initiati-
ve Schönes Plön e.V., Ort: Vor dem Museum des 
Kreises Plön, Johannisstraße, Plön, Telefon 04522-
749136

3 [Mittwoch]

 ◼ 20:00 Uhr
Nachts im Museum –  
Entdeckungstour für Familien
Psst...Nachtgeflüster…beliebte Taschenlampen-
führung durch das Kreismuseum, Veranstalter: 
Museum des Kreises Plön mit norddeutscher Glas-
sammlung, Ort: Museum des Kreises Plön, Plön, 
Telefon 04522-744 391

4 [Donnerstag]

 ◼ 15:00 Uhr
Abenteuer Schnitzeljagd
Orientieren mit Karte und Kompass, Veranstalter: 
Tourist Info Großer Plöner See, Ort: Schnitzeljagd 
durch Plön, Plön, Telefon 04522-50950

 ◼ 19:00 Uhr
Naturkundliche Tour mit Otter-Picknick
in 12 er Kanus den Lebensraum von Wasservögeln 
und Ottern entdecken., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Schwentine Info Zentrum, 
Plön, Telefon 04522-50950

5 [Freitag] - 7.7.2019
Bike-Weekend Plön
, Veranstalter: Medienhaus Heck GmbH, Ort: Markt-
platz, Plön, Telefon 040-89725556

5 [Freitag]

 ◼ 17:00 Uhr
Märchen im Garten
Die Märchenerzählerin Inge Beger erzählt Märchen 
für Kinder, anschließend basteln sie eine Kleinig-
keit zum Mitnehmen., Veranstalter: Touristik-In-
formation Bosau, Ort: Garten hinter dem Haus des 
Kurgastes, Bischof-Vicelin-Damm 11, Bosau, Tele-
fon 04527-97044

 ◼ 19:00 Uhr
Live am Bischofssee
Smoking Boots - Ihr umfassendes Repertoire be-
steht aus Songs, die direkt ins Ohr und ins Blut ge-
hen und zum Feiern und Tanzen einladen., Ver-
anstalter: Haus Schwanensee, Ort: Gelände Haus 
Schwanensee, Bosau, Telefon 04527-99700

6 [Samstag]

 ◼ 10:00 Uhr
Schwungvoll - Faszination Hula Hoop
Rock 'n' Roll ertönt in den Clubs und der Hula Hoop 
schwingt weltweit um viele Hüften. Wir lassen die 
50er Jahre wieder aufleben., Veranstalter: akade-

mie am see. Koppelsberg, Ort: akademie am see. 
Koppelsberg, Koppelsberg 7, Plön, Telefon 04522-
74150

 ◼ 19:00 Uhr

Sommerkonzert St.-Petri-Kirche Bosau
Vive La France Orgel- und Cembalo-Abend mit 
Anna Homenya (Paris), Veranstalter: Kirchenmusik 
Bosau, Ort: St. Petri Kirche, Bosau, Telefon 0176-
22219882

7 [Sonntag]

Spielmannszug des TSV spielt in Malente auf
Bei der Sommermusik im Kurpark Malente zeigt 
der Spielmannszug des TSV Malente sein Können. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr und findet in 
der Musik-Muschel im Kurpark Malente statt.
Das Publikum kann sich auf beste Unterhaltung 
mit bekannten Melodien aus Rock, Pop, Musical 
und Film freuen. Unter der Leitung von Katrin Stef-
fen präsentieren die bis zu 25 Musikerinnen und 
Musiker ein buntes Potpourri mit Ohrwurm-Poten-
zial.
Der Spielmannszug des TSV Malente wurde 1961 
gegründet. In diesen Jahren hat er sich eine mu-
sikalische Qualität erarbeitet, die Gastspielen bei 
der Steuben Parade in New York, im Disneyland Pa-
ris und in London führten. Alljährlicher Höhepunkt 
ist das „Internationale Musikfest“, zu dem der Spiel-
mannszug des TSV Malente 2019 bereits zum 37. 
Mal einlädt.
Wie alle Konzerte der von der Malente Tourismus- 
und Service GmbH organisierten Reihe Sommer-
musik ist auch dieses kostenfrei.

 ◼ 12:00 Uhr

Lounge Sonntag
Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: In-
nenstadt, Plön, Telefon 0178-1726679

9 [Dienstag]

 ◼ 16:00 Uhr

Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
, Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

10 [Mittwoch]

 ◼ 16:00 Uhr
Nutzpflanzen des Alltags
Bei dieser Veranstaltung kann man mit Sabine Hö-
nig viele Pflanzen kennenlernen, die uns im Alltag 
behilflich sein können., Veranstalter: Naturpark 
Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Treffpunkt: Natur-
park-Haus, Schlossgebiet 9, Plön, Telefon 04522-
749380

11 [Donnerstag]

 ◼ 19:30 Uhr
Pssst Nachtgeflüster... Kerzen- und 
Fackelwerkstatt
Ziehen und Gießen von Kerzen und Herstellen 
eigener Fackeln mit anschließender Fackelwan-
derung und einem kleinen Abschlusspicknick., 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Treffpunkt: vor dem Naturpark-Haus, Plön, Telefon 
04522-50950

12 [Freitag] - 14.7.2019

Gildefest
Veranstalter: Plöner Schützengilde v. 1621 e.V., Ort: 
Düvelsbrook, Plön

13 [Samstag] - 14.7.2019

 ◼ 09:00 Uhr-18:00 Uhr
Fischerfest
bei der Fischerei und Räucherei Lasner in Asche-
berg, www.fischereilasner.de

13 [Samstag]

 ◼ 19:00 Uhr
Sommerkonzert St.-Petri-Kirche Bosau
Biber der Rebell – österreichische Violinkunst, Ver-
anstalter: Kirchenmusik Bosau, Ort: St. Petri Kirche, 
Bosau, Telefon 0176-22219882

 ◼ 20:00 Uhr
Katharina Schwerk singt
Der Eintritt ist frei – der Hut geht um., Veranstalter: 
Café im Grünen, Ort: Redderberg 8, 24326 Dersau, 
Telefon 0170-3803094

14 [Sonntag]

 ◼ 19:30 Uhr
I love Paris
Auch in diesem Sommer gibt WAGNERS SALON-
QUARTETT im Rahmen   der Veranstaltungsrei-
he „Nachtgeflüster" in Konzert, Ort: Prinzenhaus, 
Schloßgebiet 10, 24306 Plön, Telefon 04521 – 
74528 

15 [Montag]

 ◼ 20:00 Uhr
Taschenlampenwanderung und 
Lagerfeuergeschichten
Beim Lagerfeuer mit Stockbrotbacken bereiten wir 
uns mit ein paar Geschichten auf unsere Taschen-
lampenwanderung auf den kleinen Warder vor, 
Veranstalter: Haus Schwanensee, Ort: Haus Schwa-
nensee, Bosau, Telefon 04527-99700
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18 [Donnerstag]

 ◼ 19:00 Uhr
Naturkundliche Tour mit Otter-Picknick
in 12 er Kanus den Lebensraum von Wasservögeln 
und Ottern entdecken., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Schwentine Info Zentrum, 
Plön, Telefon 04522-50950

 ◼ 19:30 Uhr
Wilhelm Busch trifft Klassik
Ein heiterer Abend mit dem Solo-Violinisten, 
Schauspieler und Rezitator Ihno Folkerts., Veran-
stalter: Förderverein Johanniskirche e.V., Ort: Jo-
hanniskirche Plön, Hamburger Straße, Plön, Tele-
fon 04522-4055

 ◼ 20:00 Uhr
Pssst Nachtgeflüster -  
Mondscheinkonzert am Bootshafen
VILOU – Vio und Lou - die zwei Musiker sind von 
der Nordseeküste und dort bekannt mit ihrer TI-
DE-LOUNGE Musik., Veranstalter: Tourist Info Gro-
ßer Plöner See, Ort: Bootshafen Plön, Plön, Telefon 
04522-50950

19 [Freitag]

 ◼ 17:00 Uhr
Märchen im Park
Die Märchenerzählerin Inge Beger erzählt Märchen 
für Kinder, anschließend basteln sie eine Kleinig-
keit zum Mitnehmen., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Schlossgarten hinter dem 
Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522-50950

 ◼ 19:00 Uhr
Live am Bischofssee
Timmendorfer Skifflegroup - Jazz, Country, Blues, 
Oldie Songs, Veranstalter: Haus Schwanensee, Ort: 
Gelände Haus Schwanensee, Bosau, Telefon 04527-
99700

20 [Samstag]

 ◼ 13:00 Uhr-18:00 Uhr
Gemeinschaftsfischen  
des Sportfischervereins Plön
mit Gästen auf dem Schluensee. Am gleichen Tag 
schießt sich ab 15.00 Uhr das traditionelle Schluen-
seefest an., Veranstalter: Sportfischerverein Plön, 
Ort: Vereinsgelände, Plön, Telefon 04522-8791

 ◼ 19:00 Uhr
Sommerkonzert St.-Petri-Kirche Bosau
LANGE MUSIKNACHT Vokal- und Instrumentalmu-
sik von Vivaldi und Bach Jazz am Pastoratsufer, Ver-
anstalter: Kirchenmusik Bosau, Ort: St. Petri Kirche, 
Bosau, Telefon 0176-22219882

22 [Montag] - 24.07.2019

 ◼ -10:00 Uhr
KinderWaldWerken
Gemeinsam entdecken die Kinder den Zauber des 
Waldes mit Walderlebnissen, Waldspielen, Wald-
läuferwissen und kreativem Arbeiten mit Holz., 
Veranstalter: akademie am see. Koppelsberg, Ort: 
akademie am see. Koppelsberg, Koppelsberg 7, 
Plön, Telefon 04522-74150

 ◼ 20:00 Uhr 
Pssst Nachtgeflüster... Lagerfeuerkonzert für 
Erwachsene und Kinder
, Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Campingplatz Spitzenort, Bolzplatz, Plön, Telefon 
04522-50950

überblick
23 [Dienstag]

 ◼ 16:00 Uhr
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
, Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

24. [Mittwoch]

 ◼ 14:30 Uhr
Kinder-Stadtführung
Plön mit Kinderaugen entdecken. Die spaßige Ent-
deckungsreise durch Plön, für Kinder im Alter von 
5 bis 10 Jahren, bietet unter anderem Einblicke in, 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Start: Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 
04522-50950

 ◼ 21:00 Uhr
Fackelwanderung durch das Plöner 
Schlossgebiet
Die Tourist Info Grosser Plöner See lädt zur Wan-
derung im Fackelschein durch das Plöner Schloss-
gebiet ein., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Treffpunkt vor dem Restaurant Alte 
Schwimmhalle, Plön, Plön, Telefon 04522-50950

25 [Donnerstag]

 ◼ 19:00 Uhr
Sing ein kleines Lied mit mir -Spaß mit Musik 
und Bewegung am Lagerfeuer 2019 -
Matthias Meyer-Göllner bittet zum Lagerfeuerkon-
zert und bringt viele Lieder mit, die alle Menschen 
einbeziehen. Spaß für die ganze Familie!, Veranstal-
ter: Touristik-Information Bosau, Ort: Haus Schwa-
nensee, Bosau, Telefon 04527-97044

26 [Freitag]

 ◼ 21:00 Uhr
Pssst Nachtgeflüster... 
Bosaus kleine Nachtmusik
Romantischer Ausklang des Tages am Seeufer:, Ver-
anstalter: Touristik-Information Bosau, Ort: Strau-
ers Hotel, Gasthaus zum Frohsinn und Haus Schwa-
nensee, Bosau, Telefon 04527-97044

27 [Samstag]

 ◼ 19:00 Uhr

Sommerkonzert St.-Petri-Kirche Bosau
Klavierabend mit jungen Preisträgern Aslan Chiko-
vani (Tiflis, Georgien), Veranstalter: Kirchenmusik 
Bosau, Ort: St. Petri Kirche, Bosau, Telefon 0176-
22219882

 ◼ 21:00 Uhr

Fledermäuse - Jäger der Nacht
Nach einer kleinen Einführung geht es auf die Su-
che nach Fledermäusen, dessen Rufe mit Hilfe von 
Ultraschallempfängern zu hören sind., Veranstal-
ter: Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Treff-
punkt: Naturpark-Haus, Schlossgebiet 9, Plön, Tele-
fon 04522 - 749380

29 [Montag]

 ◼ 20:00 Uhr

Singer Pur „Von Regensburg nach New York“
Aufbruch - Skandinavisches Abenteuer – Moderne 
Klassiker. Back tot he Roots – Musica Nova – Her-
zenswünsche u. a., Veranstalter: Kreis der Musik-
freunde Preetz, Ort: Klosterkirche Preetz, Kloster-
hof

31 [Mittwoch]

 ◼ 14:30 Uhr

Kinder-Stadtführung
Plön mit Kinderaugen entdecken. Die spaßige Ent-
deckungsreise durch Plön, für Kinder im Alter von 
5 bis 10 Jahren, bietet unter anderem Einblicke in, 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Start: Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 
04522-50950

 ◼ 20:00 Uhr

KONZERT MIT GIORA FEIDMANN
Giora Feidmann spielt mit dem Rastrelli Celloquar-
tett, Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plön, 
Ort: Nikolaikirche Plön, Plön, Telefon 04522-593680

Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert
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waagerecht

 1 in Plön

 8 griech. w. Sagengestalt

 9 … passant

 11 … und pflegen 

13 nicht    rauf !

 16 europ. Hauptstadt

 17 …wild

 18 w. Kurzname

 19 sagenhafte Königin 

von Sparta

 22 … Eile !

 23 Klosterinsassin

 25 Habe

 28 US-Staat

 29 Gewässer

30 nimmt hoch

 32 franz. Stadt am Mittelmeer

 33 nicht    mir !

 34 Waldtier

 36 ein Schmuckstein

 39 griech. Buchstabe

 40 Keimzelle

 42 Kfz.-kennz. in S-H

 43 in Plön

senkrecht
 1 in Plön
 2 Wassersport
 3 in abhängiger Stellung 

Arbeiten verrichten
 4 …band
 5 Epoche
 6 internationale 

Schriftstellervereinigung 
(kurz)

 7 Wasservogel
 10 in Plön
 12 … der Daus!
 14 … Himmelswillen
 15 Auslese der Besten
 17 nicht hier!
 20 keinen   …   besser!
 21 Personalpronomen
 24 feierliches Gedicht
 25 Grundlage
 26 früher
 27 franz. Fluss
 31 engl.: Katze
 33 …stadt
 35 latein.: und
 37 … Shatterhand
 38 … und Kontra!
39 indischer Singvogel
 41 im Ruhestand (kurz)
42 Stück (kurz)

KreuzwortRätsel
// VON HENNING REESE

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Das versteckte Lösungswort im Juni hieß: KRABBE

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10

11 12 13 14 15

16 17 18

19 20 21 22

23 24 25 26 27

28 29

30 31 32

33 34 35

36 37 38 39

40 41 42

43

6

1

3

5

4

7

2

8

9

Die Plöner Speeldeel gratuliert 
Hans-Jürgen Rathje
von ROLF TIMM: Das Urgestein der plattdütschen  
Schauspieltruppe wird im Juli 80 Jahre alt

Seit 1958 (mit Pausen) gehört 
Hans-Jürgen Rathje der Plöner 
Speeldeel an, damals hieß sie 
noch „Niederdeutsche Bühne 
Plön“. Die plattdeutsche Spra-
che hatte es Hans-Jürgen  Rathje 
angetan. So entstand der Plan 
und der Wunsch, sich der Nie-
derdeutschen Bühne als Schau-
spieler anzuschließen. Gedacht, 
getan! 1958 der erste Bühnen-
auftritt als Hirte im Weihnachts-
märchen: „de hieligen 3 Könige“. 
Es folgten viele Inszenierungen, 
bei denen Hans-Jürgen   Rathje 
als begeisterter und begeis-
ternder Schauspieler dabei war. 
Er spricht immer wieder mit 
Freude über die Zeit als er u. a. 
mit Erika Wendt auf der Bühne 
stand. Beruflich bedingt musste 
er eine längere Pause einlegen, 
der Schichtdienst ließ Texte ler-
nen, Proben, Auftritte nicht mehr 
zu. Nach seinem Eintritt in den 
 Ruhestand 1998 war jedoch wie-
der voller schauspielerischer Ein-

satz für die Plöner Speeldeel an-
gesagt. Bis 2015 stand er immer 
wieder mit Enthusiasmus auf der 
Bühne und begeisterte das Pub-
likum der Plöner Speeldeel. In 
seinem letzten Stück 2015 spiel-
te er einen gescheiterten Bank-
räuber in dem Stück: „De hal-
be Öberfall“. Dabei ging es um 
einen von ihm als Kassenwart 
unterschlagenen Betrag von 
435,60 Euro, den er sich als Bank-
räuber beschaffen wollte. Dabei 
wurde seine historische Pistole 
zum Objekt der Begierde und 
er konnte sie beim Überfall für 
435,60 Euro an den Bankdirektor 
verkaufen.  Problem gelöst. Als 

„Lieblingsstück“ seiner langen 
Karriere bezeichnet Rathje das 
Theaterstück „Pension Schöller“. 
Die Rolle des Major a. D. August 
v. u. z. Kalderey hatte es ihm be-
sonders angetan, war ihm ge-
fühlt auf den Leib geschrieben 
(siehe Bild) . 
Nach Beendigung seiner darstel-
lenden Karriere ist Hans-Jürgen 
Rathje bis heute als „guter Geist“ 
für die Speeldeel tätig. So ist er 
für die Gestaltung des Bühnen-
bildes, Bühnenaufbau, ( man 
sech Kulissenschieber)  für die 
Bühne unverzichtbar. 

Hätte Hans-Jürgen Rathje einen 
besonderen Wunsch zu seinem 
80ten Geburtstag, dann wäre 
ein noch langer Fortbestand der 
Plöner Speeldeel sein Herzens-
wunsch. Dabei möchte er, solan-
ge es ihm noch möglich ist, die 
Speeldeel weiterhin tatkräftig 
unterstützen. Er würde sich sehr 
freuen, wenn die Speeldeel mehr 
Unterstützer finden würde, die 
Finanzierung des Spielbetriebs 
ist nicht immer einfach. 
Kontakt: Vorsitzende Julia Meyer 
04522 2809

Datt krich hey hin, datt hätt hey 
sick förnom. Sin Motto: „Gemin-
sam schafft wi datt!“

Hans-Jürgen Rathje in seiner Paraderolle 
aus „Pension Schöller“ Major a. D. August 
von und zu Kalderey.

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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Miteinander      
ist einfach.

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse

Wenn die Partnerschaft 
zur Tradition wird.

Regionale Verbundenheit ist ein           
wichtiger Eckpfeiler unserer Geschäfts- 
politik. Seit über 200 Jahren ist die    
Sparkasse ein  verlässlicher Partner für 
die Menschen in der Region.
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